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             IN HESSEN UND NASSAU  

Bericht des Ausschusses für Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der 
Schöpfung (AGFB) für die 10. Tagung der Zwölften Kirchensynode der 
EKHN  
 
Der AGFB hat sich in der Zeit zwischen der 9. und der 10. Tagung der EKHN insgesamt sechs 
Mal getroffen, drei Sitzungen davon per Video und einmal im Zentrum Ökumene. 
 
Folgende Themen wurden bearbeitet: 
Bis zum Shutdown im März hat sich der Ausschuss ausführlich in zwei Sitzungen mit dem 
Klimaschutzbericht (Drs. 58/19) und den in der Herbstsynode 2019 dazu gestellten Anträgen 
befasst. 
Die Wiederaufnahme der Ausschussberatungen erfolgte im Juni 2020 per Video. 
In drei Sitzungen hat der Ausschuss über den Fortgang des Prozesses ekhn2030 beraten, zuerst 
über den Zwischenbericht (Drs. 05/20), Bericht aus der Ältestenratssitzung/Resonanzraum im 
Mai 2020, hier insbesondere das Impulspapier „Vom Klimaschutz zur Nachhaltigkeit“. Nach 
der Septembertagung der Synode wurde der Zwischenbericht erneut beraten, mit den neuesten 
Überlegungen. Schließlich hat sich der Ausschuss in seiner letzten Sitzung vor der Herbsttagung 
im November 2020 schwerpunktmäßig mit den Arbeitspaketen befasst. 
Zum Impulspapier „Kirche des gerechten Friedens werden“ hat der Ausschuss weitere 
Überlegungen angestellt.  
Im Auftrag des KSV sollte der Ausschuss gemeinsam mit dem ADGV die Unterstützung einer 
Resolution des Katholikentags des Bistums Trier gegen ein Freihandelsabkommen mit den 
Mercosurstaaten prüfen. Die Resolution wurde abgelehnt, da es sich lediglich um eine 
Abschrift eines Spiegelartikels ohne Quellenangabe handelte. Im Übrigen ist das Abkommen 
aufgrund der politischen Entwicklungen der beteiligten Staaten in Südamerika mittlerweile 
obsolet.  
Ein weiterer Auftrag des KSV war die Befassung mit einem Eckpunktepapier seitens des 
Wirtschafts- und des Entwicklungsministeriums zu einem Lieferkettengesetz. Gemeinsam mit 
dem ADGV legt der Ausschuss für die Herbstsynode ein „Synodenwort zum 
Lieferkettengesetz: Für eine Wirtschaft, die allen Menschen dient“ vor. Weiterhin 
empfehlen beide Ausschüsse den Beitritt zur „Initiative Lieferkettengesetz“. 
 
Darüberhinaus arbeitet der Ausschuss in folgenden Gremien mit: 

- Kollektenausschuss 

- Vergabeausschuss „Pilgrimage“ 

- Vergabeausschuss „Flüchtlingsfonds“ 

- Treffen „Kirche des gerechten Friedens werden“ 

Ulrike Schweiger scheidet aus der Synode aus, aufgrund ihrer halben Stelle, die sie jetzt im 
Zentrum Ökumene innehat. Der Ausschuss bedankt sich ausdrücklich bei ihr für ihre stets 
engagierte Mitarbeit.  
 
 
Gisela Kögler, Vorsitzende       9. November 2020 
 


